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Beauftragter 

Qualitätsmanagement                           

Brandschutz 

Umweltmanagement 

Datenschutz  

 

A C H T U N G ,  A B Z O C K E !  

Die deutsche Gesetzliche Unfallversicherung 

(DGUV weist aus aktuellem Anlaß auf nicht 

statthafte Verhaltensmuster hin. 

Schreiben einer sogenannten „Agentur für 

Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit“ mit der 

Ankündigung von Betriebsbesichtigungen  

durch eine Serviceagentur der Delphin 

Consulting UG & Co. KG mit Sitz in 

Norderstedt bei Hamburg sind nicht im 

Auftrag der Berufsgenossenschaften und 

deshalb nicht zulässig.  

 

Dies gilt übrigens auch für angebliche 

Plichtanschaffungen von Feuerlöschmitteln! 

Die in letzter Zeit des öfteren durch 

Unternehmen angeboten werden. 

 

Fragen Sie Ihre  Fachkraft für 

Arbeitssicherheit  und 

Brandschutzbeauftragter 

Helmut Kästingschäfer 

 

 

B U ß G E L D - F A L L E  

 

Hier fehlt die feuerfeste Unterlage für den 

Wasserkocher! 
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I N F O S  Z U R  

A R B E I T S S I C H E R H E I T  

4  /  2 0 1 6  



 

 

 

G E F Ä H R D U N G S B E U R T E I L U N G :  

W E R  S I C H  W E I G E R T ,  Z A H L T  B I S  

Z U  2 5 . 0 0 0  € B U ß G E L D  

In vielen Betrieben hat es sich noch nicht 
herumgesprochen:   
 
Eine schriftliche Gegährdungsbeurteilung muss 
in jedem Betrieb bereits ab dem ersten 
Mitarbeiter vorliegen.   
Das war nicht immer so. Bis Oktober 2013 war 
das erst für Betriebe mit mehr als 10 Mitarbeitern 
Pflicht.  
Das haben die Arbeitsschutzbehörden zum 
Anlass genommen, um im Rahmen der 
Schwerpunktaktion zu prüfen, ob auch wirklich 
überall korrekt ausgefüllte 
Gefährdungsbeurteilungen vorliegen. 
 
Auszug aus gefahrstoffe aktuell 05/2016 
 
Fragen Sie Ihre  Fachkraft für Arbeitssicherheit   

Helmut Kästingschäfer 

W I C H T I G E  I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  

A R B E I T G E B E R  

W A N N  S I E  B E I  D E R  

W A S S E R A U F B E R E I T U N G  A U F  

A T E M S C H U T Z  N I C H T  V E R Z I C H T E N  

D Ü R F E N  

Das Weltweit am meisten genutzte 
Wasseraufbereitungsmittel ist Chlor. 
 
Es zerstört Keime und desinfiziert das Wasser 
innerhalb von Minuten.  
Doch die Chemikalie ist auch für den Menschen 
gefährlich.  
Der Stoff ist giftig beim Einatmen und wirkt ätzend 
auf die Atemwege.  
Damit Unfälle mit möglicherweise tödlichem 
Ausgang vermieden werden, müssen Sie bei der 
Anwendung besonders vorsichtig sein.  
Wenn Sie das Gas riechen, kann es schon zu spät 
sein. 
 
Auszug aus gefahrstoffe aktuell 06/2016 

 
 
Fragen Sie Ihre  Fachkraft für Arbeitssicherheit   

Helmut Kästingschäfer 

 

 

 

 

 

S I C H E R H E I T S D A T E N B L A T T :  W A S  

R E A C H  U N D  D I E  B E H Ö R D E  V O N  

I H N E N  A L S  

C H E M I K A L I E N V E R W E N D E R  

E R W A R T E N  

 

Sie haben als beruflicher Verwender 
Anspruch auf ein Sicherheitsdatenblatt zu 
den eingekauften Gefahrstoffen.  
 
Als Chemikalienanwender müssen Sie 
bestimmte REACH-Pflichten erfüllen.  
 
Worauf Sie beim Empfang und der 
Verwaltung Ihrer Sicherheitsdatenblätter 
besonders achten müssen,  
erfragen Sie bei Ihrer Fachkraft für 
Arbeitssicherheit. 
 
Auszug aus gefahrstoffe aktuell 06/2016 

 
 
Fragen Sie Ihre  Fachkraft für Arbeitssicherheit   

Helmut Kästingschäfer 

 


